




Wir trafen die 

Russen in 

Scheremetjewo 

und sind dann 

gemeinsam  

weiter nach 

Susdal 

gefahren. 



Wir wurden mit 

Brot und Salz 

begrüßt. Und 

natürlich auch 

mit russischer 

Seele, Tänze 

und Liedern.  



Beim 

Kennenlernab-

end mit Spielen   

hatten wir alle 

sehr viel Spaß. 





Susdal ist 

wunderbar. 

Klein und 

fein.Wie ein 

Märchenland. 
 



Viele 

russische & 

interessante 

Traditionen, 

lernten wir 

bei dem 

Quizspiel 

kennen. 





Am Ende 

waren wir 

zwar 

müde,aber 

glücklich. 





Auf der 

spannenden 

Suche nach 

Kunstquellen.  



Ein 

geselliger 

Besuch im 

Jugendclub 

in 

Wladimir. 



Natürlich 

malten wir 

auch die 

berühmte 

Kirche. 





An diesem 

Tag wurden 

uns viele 

neue 

Maltechniken 

beigebracht. 



Unsere Freunde 

haben sich russische 

Trachten angezogen  

und standen 

für uns in der 

Natur Modell. 



Die 

Ergebnisse 

können sich 

sehen 

lassen. 





An diesem Tag 

erkundeten wir Susdal 

tiefer. Wir erlebten und 

erfuhren dabei tollen 

Sachen. 



Das altrussische 

Städtchen Susdal ist von 

großer Schönheit und einer 

seltenen Harmonie. Diese 

entsteht allein durch die 

majestätische Tempel aus 

weißem Stein. 
 



Wir lernten: alte 

russische Buchstaben 

sehen anders aus als 

heute. 





Das Leben in 

Russland ist 

sehr bunt. 



Nicht nur 

Farben 

können 

bunt 

sein. 



Sondern auch die 

Natur,das 

Essen,die Feste 

und die 

Kleidung.  





Nach all den Neuen 

Eindrücken und 

Erfahrungen 

brachten wir unsere 

Emotionen aufs 

Papier. 



Wir inspirierten uns 

oft gegenseitig 

und 

motivierten 

einander. 
 



Zudem hatten wir viel 

Spaß die neu 

gelernten 

Maltechniken 

anzuwenden. 





Wir hatten eine 

schöne Zeit,die 

sich nun leider 

dem Ende neigt. 



Am Lagerfeuer und 

Somowar haben wir 

viel gesungen, getanzt 

und geweint. 




